K. Vollmann & T. Eversberg: Statistische Fehler in Äquivalentbreiten


Zur Mustererkennung bei Sternformationen (der Titel in Arial 14pt bei einfachem Zeilenabstand)

Thomas Mustermann  & Andrea Musterfrau (in Arial 11pt)

Musterweg 17, 12345 Dummyland,  www.gaga.de (in Arial 9pt)
Zusammenfassung

In der Projekte-Liste der FG-Webseite sind alle Projekte möglichst einheitlich zu gestalten. Dieses Word-Muster soll jedem Autoren Hilfestellung beim erstellen eines Projektberichtes/Artikels Hilfe leisten. Obligatorisch sind folgende Punkte:

· Der Font Arial und dessen Größen (10pt für Fliesstext, 8pt für Bilduntertitel, 9pt für die Danksagung). 

· Ein zweispaltiger und beidseitig bündiger Text.

· Zeilenabstand genau 13pt.

· Der Stil der obigen Kopfzeile.

· Untertitel unter jedem Bild.
Vorschlag: An dieser Stelle sollte eine kurze und prägnante Zusammenfassung des Themas erstellt werden. Der Leser wird damit in die Lage versetzt, sich einen schnellen Überblick über den Artikel zu verschaffen.


1. Einführung

Vorschlag: Eine Einführung hilft bei der Einarbeitung in das vorliegende Thema. Das kann ein geschichtlicher Überblick sein aber auch eine Beschreibung des technischen oder astronomischen Hintergrunds.

2. Erster Kapitelname
Gleichungen können mit dem Word-Formeleditor geschrieben werden und nach Bedarf chronologisch nummeriert.
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Eine Formelnummerierung kann wegfallen, wenn die entsprechende Gleichung nicht extra im Text referenziert wird oder falls diese einen geringeren Stellenwert besitzt.


[image: image2.wmf]mm

g

mm

mm

g

2

.

330

8

.

939

1270

=

Þ

-

=


Eine Referenz auf ein Bild sollte auch immer im Text stehen. Beispiel: In Fig. 1 ist das Spektrum von  Sco abgebildet.. 
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Fig. 1: Jeder Bilduntertitel wird im Format Times New Roman 8pt mit einfachem Zeilenabstand geschrieben.
3. Zweiter Kapitelname

Referenzen, z.B. Mustermann & Musterfrau (1988),  sollten alle in der Referenzliste zu finden sein. In der Referenzliste sollten die Referenzen die Form ‚Nachname’, ‚Anfangsbuchstabe des Vornamens’, Jahr, Quelle, Ausgabenummer, Seite besitzen. Die Referenzliste ist alphabetisch geordnet.
Danksagung: Eine evtl. Danksagung sollte im Format Arial 9pt Zeilenabstand 13pt verfasst sein.
Referenzen

Mustermann, T. & Musterfrau, A., 1988, VdS-Journal, 11, 34 

Referenz, 2.,  2003, Irgendwo-Journal, 222,12
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